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																Priorisierung




	Vorschlag Vorhabenträger																																							Votum Zweckverband
																																								(für den Zweckverbandsbereich)
	Projektübersicht zur Aufstellung des ÖPNV-Infrastrukturfinanzierungsplans

	gem. § 7 und des "internen Förderprogramms" gem.  § 13 ÖPNVG NRW


	1.) Zweckverband:													VRR AöR

	2.) Vorhabenträger:

	3.) Bezeichnung des Vorhabens:


	4.) Vorhabenart

			ÖPNV-Infrastrukturmaßnahmen des GVFG Bundesprogramms

			SPNV-Infrastrukturmaßnahmen an Großbahnhöfen

			Erhaltungs- / Erneuerungsmaßnahmen der Infrastruktur von Stadt-Straßenbahnen 
			sowie dem SPNV dienenden Infrastrukturen öffentl. nichtbundeseig. Eisenbahnen

			Reaktivierung von Schienenstrecken sowie Elektrifizierung vorh. Schienenstrecken
			für den SPNV

			Invest.-Maßnahmen zur barrierefreien Gestaltung (Stadt- ,Straßenbahn- u. Bus-
			haltestellen

			Investitionsmaßnahmen, durch die neue Technologien erprobt werden sollen 

			ÖPNV-Investitionsmaßnahmen, für die das besondere Landesinteresse im Einzel-
			fall vom für das Verkehrswesen zust. Ministerium im Einvernehmen mit dem
			Verkehrsausschuss des Landtags festzustellen ist
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	bei kommunale Schienenstrecken																								Neubau								Ausbau								Beschleunigung

			indisponibel											Stufe 1 mit Gesamtkosten von																												und NKQ von

			Das Vorhaben ist für den ÖPNV-Bedarfsplan angemeldet

			Das Vorhaben ist bislang nicht für den ÖPNV-Bedarfsplan angemeldet

			Abweichungen bezüglich Umfang, Betriebskonzept und Kosten gegenüber dem IGVP werden im Erläuterungsbericht begründet

	bei SPNV-Strecken																							Neubau								Ausbau								Reaktivierung

			indisponibel											Stufe 1 mit Gesamtkosten von																												und NKQ von

			Das Vorhaben ist für den ÖPNV-Bedarfsplan angemeldet

			Das Vorhaben ist bislang nicht für den ÖPNV-Bedarfsplan angemeldet

			Abweichungen bezüglich Umfang, Betriebskonzept und Kosten gegenüber dem IGVP werden im Erläuterungsbericht begründet

	5.) Kosten

	Gesamtkosten:																																								(ohne Planungskosten)

	Planungskosten:

	vorauss. zuwendungsfähige Kosten:

	6.) Status

	Handelt es sich bei dem Projekt bereits um ein bewilligtes Fördervorhaben?																																													nein						ja

	oder in einem anderen Förderprogramm enthalten?																																													nein						ja

	7.) Planungsstand

		Konzept								Vorentwurf										Bauentwurf										Genehmigungsplanung																Detailplanung

	8.) Baurecht

	Wann liegt voraussichtlich uneingeschränktes Baurecht vor? 

	Stellungnahme des Vorhabenträgers																											Einschätzung des Zweckverbandes
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	9.) Voraussichtlicher Baubeginn

			2024							2025							2026							2027							2028							2029

	Einschätzung des Zweckverbandes:																					(ggf. auf gesondertem Blatt)








	10.) Abgeschlossene Vereinbarungen / Verträge / Absichtserklärungen?



	11.) ÖPVN-Bedarfsplan

	Besteht für das Vorhaben eine Pflicht zur Aufnahme in den ÖPNV-Bedarfsplan?

			nein							ja

	wenn "ja" zutreffendes bitte ankreuzen:

	Das Vorhaben ist im ÖPNV-Bedarfsplan (Stufe 1) enthalten





	12.) Förderbereiche

	Sind zur Realisierung des Vorhabens andere Finanzierungs-/Förderquellen erforderlich bzw.
	möglich?

			nein							ja							welche (z.B. IV oder Städtebau)

	Abstimmungsgespräche?


	13.) Eigenmittelerklärung

	Eigenmittel stehen bereit bzw. werden rechtzeitig bereitgestellt.																																								nein							ja
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	14.) Folgende Anlagen sind beizufügen:

	Anmerkung: Bei Vorhaben, deren Baubeginn für 2024 vorgesehen ist, sollte 
	die Qualität der u.a. Anlagen der von Antragsunterlagen gleichen. 

	Beschreibung des Vorhabens
	Darlegung , warum das Vorhaben nach Art und Umfang zur Verbesserung der 
			Verkehrsverhältnisse dringend erforderlich ist
	Betriebskonzept mit derzeitigen und prognostizierten Belastungszahlen
	vereinfachte Kostenrechnung
	Finanzierungsplan und Mittelbedarfsplan
	Darlegung des Planungsablaufes und Planungs- und Bauzeitenplan
	Wirtschaftlichkeitsbetrachtung
	Darstelung der erforderlichen Genehmigungen zur Erlagung des Baurechts (aktueller 
			Verfahrensstand und weiteres Verfahren)
	Liniennetzplan
	Übersichtslageplan
	Lageplan
	ausgefüllte Programmmaske (s. Anlage)

	Es wird darauf hingewiesen, dass Anlage 5 der VV ÖPNVG-NRW beizufügen ist.

	Zusatz für SPNV-Vorhaben der DB AG

	15.) Bahnhofskriterien

			Hauptbahnhof im Oberzentrum

			Flughafenbahnhof (Großflughäfen)

			Bahnhof im konzipierten Landesnetz mit Fernverkehrshalt

			Bahnhof im konzipierten Landesnetz mit mindestens 4 Streckenabzweigungen

			Sonstige
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	16.) BSWAG-Finanzierung / Finanzierung aus Mitteln der Leistungs- und 
				Finanzierungsvereinbarung (LuFV); ggfs ergänzende Finanzierung

	Ist eine BSWAG/LuFV-Finanzierung möglich?																																				ja						nein

	Wenn nein, warum nicht? (ggf. separate Anlage)



	Gesamtprojektkosten:

	BSWAG-/LuFV - Finanzierung:

	ergänzende ÖPNV-Förderung:

	erg. BSWAG/LuFV-Finanzierung nach  § 13(2) ÖPNVG?																																				ja						nein

	17.) Betriebsleistungsmehrung bei SPNV-Strecken: (nur vom Zweckverband auszufüllen)
	Absicht zur Übernahme der Betriebsleistungsmehrung
	im Rahmen der ÖPNV-Pauschale durch den Zweckverband																																												nein							ja
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